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Protokoll der 17. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 03.04.2024 
 
Laut Anwesenheitsliste, die beim Schriftführer eingesehen werden kann, sind neben dem Vorstand 20 
Vereinsmitglieder anwesend. Vorstand: Hans Rohlfing (1. Vorsitzender), Dr. Karl-Joachim Wirths (2. 
Vorsitzender), Wolfgang Polley, P. Hans Albert Gunk (Kassenführer), P. Johannes Witte (Schriftführer). 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
TOP 1  Begrüßung 
TOP 2  Bericht des Vorstands 
TOP 3  Bericht des Kassenführers 
TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5  Entlastung des Kassenführers und des Vorstands 
TOP 6  Vorstellung des Haushaltsplanes 2024 
TOP 7  Verschiedenes 
 
 
TOP 1 
Hans Rohlfing begrüßt als Erster Vorsitzender die Anwesenden zur Mitgliederversammlung und gibt einen 
Überblick über die Tagesordnung.  
 
TOP 2 

• Die Photovoltaikanlage ist auf dem Dach des Las-Casas-Hauses installiert. Allerdings hat sich die 
Inbetriebnahme durch Probleme bei der Lieferung eines Serverschrankes verzögert und konnte 
bislang nicht geschehen. Hans Rohlfing äußert die Hoffnung, auf der MGV 2025 über die 
„eingekofferten“ Strommengen berichten zu können. 

• Zur geplanten Installation einer neuen Mikrofonanlage in der Kirche hat es einen sehr 
überzeugenden Testlauf gegeben. Die Beauftragung ist erfolgt. Ende Mai dieses Jahres soll der 
Einbau der Komponenten abgeschlossen sein. 

• Der Verein hat aktuell 114 Mitglieder. Seit der letztjährigen Mitgliederversammlung sind 
verstorben: Franz Slanina, Klara Witte, Bernhard Studinski, Mechthild Herbst, Siegfried Müller und 
Erika Kintzi. Ein stilles Gedenken schließt sich an. 
 

 
TOP 3 

• Der Saldo am 31.12.2022 betrug 30.971,70€. Im vergangenen Geschäftsjahr stehen Einnahmen 
von 14.855,74 € und Ausgaben von 23.801,35 € zu Buche. Der Saldo zum 31.12.2023 beläuft sich 
auf 22.026 €. Die Ausgaben im Einzelnen: Bankgebühren: 66 €; Druck und Versand der 
Einladungen zu Veranstaltungen: 1.321,50 €; Portogebühren: 541,45 €; Orgelwartung: 1.382,78 
€; Digitale Datenspeicherung auf einem sicheren Speicher: 214,20 €. Bzgl. des letzten Punktes 
dankt P. Hans-Albert Gunk dem 1. Vorsitzenden Hans Rohlfing, der es übernommen hat, alle 
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Daten und Dokumente einzuscannen. Für die PV-Anlage sind 20.000 € veranschlagt. Das Angebot 
belief sich auf 68.729 €. Neben dem Anteil des Fördervereins werden 27.125 € von der Gemeinde 
(2. Kollekte) und 21.000€ vom Kloster getragen. Nach langer Wartezeit ist die Anlage inzwischen 
komplett installiert und geht demnächst ans Netz. Für die Mikrofonanlage in der Kirche sind 
26.000 € veranschlagt. Das ist nicht wenig, aber bei einem Probelauf hat die entsprechende 
Variante sehr überzeugt. Die jetzige ist veraltet (hat z.B. noch ein Cassettendeck) und wenig 
effektiv. Der Verein trägt 17.500 €, die übrige Summe wird aus der 2. Kollekte bestritten. Immer 
wieder wird der Förderverein mit Spenden bedacht, z.B. aus Anlass von Beerdigungen. P. Hans-
Albert spricht einen herzlichen Dank aus. 

 
TOP 4 
Der Kassenprüfer Christoph Höxter berichtet (auch im Namen von Annegret Witte), dass die 
Kassenprüfung am 09.03.2024 stattgefunden hat. Er stellt die ordnungsgemäße und nachvollziehbare 
Kassenführung fest und schlägt die Entlastung vor.  
 
TOP 5 
Die Abstimmung über die Entlastung des Kassenführers ergibt folgendes Ergebnis: Ja: 17 Stimmen; Nein: 
keine Stimme; der Vorstand enthält sich (5 Stimmen). Die Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes 
ergibt folgendes Ergebnis: Ja: 18 Stimmen; Nein: keine Stimme; Enthaltung: 5. 
 
TOP 6 
Der Haushaltsplan enthält folgende Posten: Übertragungsanlage für die Kirche: 17.500 €; Wartung der 
Orgel: 1.300 €; Wartung des Kirchenportals: 300 €; Druck und Versand der Programme: 4.000 €; darüber 
hinaus gibt es Reserven für sonstige Ausgaben. 
 
TOP 7 

• Unter den alten Orgelempore sind Lampen defekt. 

• Als Konsequenz aus der Überschwemmung des Kellers im letzten Jahr könnte der Förderverein 
die Anschaffung von Tauchpumpen finanzieren, ebenso die notwendige gewordene Anschaffung 
eines neuen Rasenmähers sowie eine Neubespannung der Sitze in der Marienkapelle. 

• Zur Werbung neuer Mitglieder könnte in der Gemeindezeitung ein Artikel über den 
Förderverein erscheinen. 

• Die Mitgliederversammlung schließt um 20 Uhr. Ein Umtrunk folgt. 
 
 
Braunschweig, 26.04.2024 
 
 
P. Johannes Witte (Protokoll) 
 
 
Hans Rohlfing (1. Vorsitzender) 


